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Start
Die Turbine kann nur dann stafien, rvenn das N.lagnet derl Abschahse sor aktiviert (oder sensoren). - siehe

Menü 3 fur Ürberwachung des Abschaltsensors
w""" oi" i"n,^r" gedäckt ist, scl ießr das By-pass ventil (die Turbine start€t). das Hauptventil öflirer

sich. wenn der Abschaltsensor nrcht vom Magnit aktivien ist. off'net nur das Hauptventil und sich sofon

wieder schließt. Dies wird verwendet. *"nn da, Druck lieigelassen ist bevor das Rohr vom Hydranten

abmontiert ist.
Stop r
Wenn das Magnet eqtfernt ist vom Abschaltsensor. stopt die Turbine Ltnd das Hauptventil schließt (ölt i1el

bei Unterdruciabschaltung).
W"- ,rual'tb"r"gnrng gJwahlt ,.n:rde. stopl die Turbine l-ach der r-achberegnungszeit schließt das

HaLrpl\ entl l
wen'n die Taste ,stop,, gednickt ist. sropt die Turbine und das Hauptventil schließt. ungeachtet aur-

Nachbetegnung.
Überwachung:
Oa fn fu, eine erngebaute Uberwachung Die Ltbenvachung beginnt zu arbeiten, im Falle die Nlaschlne

üeregnet an ein.. SteIle langer als eine besiimnlte Zeit. Die Zeit isr rverkseitig auf20 min eingestellt. - siehe

prog"ru.ri"-ng. r,rm diesen wert zu verändern. wenn o min eingestellt siDd, ist keine ubenvachung

aktivien.
Einzugsgeschwindigkeit:
Die Geschwindigkeit rvird eingestellt mit den Pfeil-Tasten
Die Geschwindigkeit ändert zuerst in Schritten ron 0 I l i th. dann - nach l0 Schritten - von I 0 /h

Die Geschwindigkeit kann jederzeit veränder1 rverden auch rvahrend der Betegnung

Ist dieseriberpruft. wird die neue Zeit äir die verbliebene Beregungspenocle angezergt

Es wird angezeigl unter: MOTOR I oder N4OTOR 2
Vorberegnung:
Vorbereg-nung"*ird aktiviert durch Drucken '\'o.beregnung" Die Zeit 1ür Vorberegnung wird fur l

Sekunden angezeiE. Die Zeit f i lr Vorberegnung ist kalkulien bei der KR -

3 x Zeitlm bei akrtreller Einzugsgesch$'indkeit
Die Konstante "E" kann verändeft werden - siehe "Prosfamn1iefl.rn1r"

Wenn die Vorberegnung aktiviert ist, stanet und lauli die N'laschine i ' : mtr Danach stopt sie fur die

Vorberegnungszeii Die Markierung Vorberegnung blinkt rrenn die Zeit henlnterzählt - Siehe Menu l

Wenn Stan/Reset" gednickl wird. ist die Vorberegnnng abgebrochen und slornlen
Das Nlagner am Absihaltvenril sollte ant richti3en Plnrz sein. beror die \ 'orberegnung aktivien rr ird

N:rchbereg ungi
Nachberegnung wird aktivien durclt Dmcken \achl.eregnun_t Die Zert t i lr die Nachberegnuns \\rrd f.r:

2 Sekunden angezeigt. Zeit l i ir Nachberegnung ist kalkulien bei der KR -

S x Zeil lnr bei aktueller Einzugsgeschrvindigkeit
Die Konstante "3" kann veränden werden - siehe "Prosramnneruns .
Die Nachberegung beginnt herunterzLlzählen. wenn das Magnet vom Abschaltventil entf'ernt ist. Dre

Markierung Nachberegnung blinkt wenn die heruntergeziihlt wird - siehe Menü 3

Wenn das Magnet entfernt ist, stopt der Stellmotor zur Regulierung der Einzugsgeschwindigkeit die -
Turbine, Nach"der Nachberegnungszeit schließt das Hauptventil. (öffnet an Maschine mit Abschaltung fur

Unterdruck). Bei Maschinen mit nur einenl Stellnlotor zlrr Regulierung der Einzugsgeschwindigkeit startel

die Turbine nach der Nachberegnungszert.
Beim Drucken "Start/Reset" ist die Nachbereqmrng stornien
Das lr{agnet ant Abschaltventi l sollte anl f ichtigen Platz sein. beror die NachberegnLrng aktivien uird
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Anzeige
Durch Drücken der lvlENu-Taste' können
zeigt die Anzeige automatisch Menü I an

Arceschwindigkeit 010 nt'h

00000 h 00000 kln

G"s.}*inaigt"it 10.0 nL/h

Zeit 000 nr

die verschiedenen i\ienü s angeschaut werden Nach I mtn

Menü I

Dnicke die Taste "Menü" lx, damit Menu 2
angezeigt wird

Drucke die Taste "N4enü" 2x. damit \4enu l
angezeigt wird

Dnicke die Taste "Menü" 3x, damil Menü 4
angezeigt wird

Dnicke die Taste "Menü" 4x. damit Menti 5
angezeigt wird

Drücke die Taste "Menü" 5x, damit Menü 6
angezeigt wird

Drucke die Taste "N{enü" 6x, damit Menü I
argezeigt wird

Wenn das Zeichen Ll angezeigt wird. ist die jeweilige Funktion aktivien

ffi
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Beschreibung der verschiedenen Nleniis

lvlenü I

3 Geschwindigkeiten
Zeit

i0.0 nt/h
00 h 00 urn

Menü 2

Standard lvlenu
Die Anzeige zeigt an die Geschwindigkeit und die
Zeit der verbleibenen Beregnungsperiode inkl. Vor-
und Nachberegnung
Die Zahl am Anfäng bei der Geschwindigkeit - hier
3 - bedeutet. daß in Zonen beregnel wird Es \\rrd
jeweils die Gesch\\ indigkeit der betrolltnen Zone
angezeigt. \\'enn keine Anzahl an Anfang stehi
rvird mit konstanter Geschwindigkeit wahrend d'-
ganzen Zeit beregnet.

Fails Sie ein anderes Menü gewählt haben, geht die
Anzeige inmer auf i\4entj I nach I min. zunick

Falls Low-Batterie anstatt die Geschwindigkeil
algezei:l( \\ ird. i:t die Batteriespannung unter l l  S
und die Batterie nruß neu aufgeladen rverden

Nun wrrd die Geschrvindigkert r.,nd die Lan3e des
Rohes angezeigt. Falls Zonenberegnung erw!nschI
ist, die Entfernung der verschiedenen Zonen kann
abgelesen rrerden. rrenn das Rohr ausgezogen ist

Geschwindigkeit 10.0 mrh
Entfernung 000 n1
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Menü 3

Drticke IIT:I StoPsw
Vorberegnit'g Nachberegnung

D.ü.k. Slops\\' i
Vorberegnu g NirclüeregruräE

wenn die Nlarkierung bei DRÜCKE an ist' ist d

Wasseidruck hoch. Die Maschine kann nur b

hohem Druck arbeiten. Wenn die Einstellung Nr'

auf0 eingestellt ist- arbeitet die KR als wenn d

Druck inüner hoch ist Wenn ein Drucksons

angebaut ist. sollte die Einstellung Nr' 14 immer a

O stehen. 
---

Wenn die l\{arkierung bei Stops* an rst,

lvlagnet an der Abschaltung am Sensor
Maschine fertig zum Start ist
Der Stop-Schalter hat 3 Funktionen:
l: ZurückstellungdesEntfernungszählers
2: r-achberegnung
l: Hemmung der Impulse zu den Stellnrotoren

lst die \lnrkierurlg bei Vorb€rcgnung lrl. isl die
Vorbcregnurg ge$illü. Werln die Mirrkierurlg blit (l- \\ird

die Zeit lrerurlcrgezühll

Wenn N:lchbereguu g ist tllt|rkien. ist die Nrchbereglrurlg
geNlihlt.\Venn die Mrrkiemng blinkl- \\'ird die Zeil

lrcm crgezihlt

ist der
ist die
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Menü.1

Timer
Motor I

Geschwindigkeit
Motor 2

lsr der Tinter markien, daß nun die Zeit zunr Stan
herunterzählt (öli'nen des Hauptventils) - siehe
"Progranntierung" um den Tirrrer einzustellen

Die 2 \'larkierung bei Geschwindigkeit erschernt.
\venn das l{aqnet den Sensor aktivie.t

\\ 'enn die \{arkierung bei lvlotor I erscheint. hal
der \lotor zLrr 6esch* ind igkeit ssleurun5 seinen
rnechanischen Stop erreicht.

\Venn llotor I ma.kien ist. hat der Motor fur das
Hauptr enti l seinen mechanischen Stop etretcht
Efscheint die \larkierung. der Nlotor ist jedoch

nicht an seiner Endposition. besteht etne
Blockierung im Venttl

Die zeigr die Balteriespannung an Fäll t  die

Spannun-q unler I I  8. \ \ ' i rd dieses durch "Low Bat."

dn:lalr d'r Ce.ch\\ indi lkeit rr l  Menu I angezeiSl
\\ 'enn Char-le eingesclteltet ist. \ \ ird die Batterle

dlrrch das Solar - Panel atl fueladen Die Batterie
\\rrd aulgeladen. \enn die Spannung unter l i  3 \ '

i r eq t

T*"t Ceschwindi3kert
Motor I MotorZ !

Nlenü 5

Tiner
Motor

Geschwrndrgkeit ! !

Geschrvindigkeit
Motor 2

Sar lc  -  l
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Ä. Geschwindigkeit o:io n)'ih

0OO0h 00000knr
lstgeschwiodigkeit. in der die Maschine nun läuft.

Der Wen kann dazu benutzt werden. unl dle m&\.

Laufgeschw d. Masch zu pnifen' wenn die KR auf

eine irohere Ceschwindigkeit eingestellt ist als die

Maschine laufen kann. Die Istgeschwindigkeit kann
vom Sollwert abweichen, speziell beim Start Hier
liegt kein Fehler vor, da die KR sicher stellt. daß die

_ 
'l_ Geschwindigkeit über l0 m korrekl rst

Die untere Zelle zeigt an, wieviele Std. die
N{aschine irl Einsatz und wieviele kn die trlasch
gelauttn ist.

Verschiedene AnzeiSen

i\4otor I
ivlotor 2

Motor 2
Motor 2

Power Aus
Power Aus

BIP BIP BIP BIP
BIP BIP BIP BIP

Wenn die Anzeige eine blinkendes "Motor2" zeigl.
lauft der Regulierungsnotot. lvährend dieser Zeit
kann keine Taste akifiviert lverden. Der \1olor
läuft mar. 16 Sek.

Wenn \{otor 2 blinkt. läuft der Hauptventrlmotor.
Auch hier kann wahrend dieser Zeit keine Taste
aktiviert werden. Der Motor läuft hir l6 Sek.

Wenn die Stop-Taste gedrückt wird. der Magnet
jedoch nichl ab'stopsensor ist. wird "Power Aus"
angezeigt ärr 2 Sek und die Elektromik schaltet auf
Pause.
Wenn die Taste 'Prog,?ower" gedruckt oder das
Rohr ausgezogen wird. schaltet die Elektronitr
rvieder ein Auch rvenn ausgeschaltel ist. kann das
Solar-Panel die Batterie aufladen.

Bei der Anzeige von "BIP", wird ein'Signal zu
einern Lautsprecher oder Lampe für l2 Sek.
geschickt.
Das Signal wird gesendet, wenni
das Rofu so' eil ausgezogen wird. wie unter
Konstante 8 eingestellt.
oder: die Maschine stopt, da Unterdruck oder
Stopsensor aktivie( ist.
oder: Ü'beru,achungszeit ausläuft.
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Es gibt rerschiedened Konstanteri. die von Art\endcr eingeslelit \\efderl kdntren Diese Konstanlen

werden uber Jahre gesichen. auch wenn die Balterie entt'ernl \\ird

PROGRAMM IERUNG
bie Geschwindigkeit sollte auf ll.l nr./h eingestellr werden u'r die Konstante zu erhalten. Es wird

angezeigt ,,P.con-st" ansratt von ,,Geschwindigkeit", rvenn die Geschrvilrdigkeit auf I L l n1/h eingestellt ist

Drücke schnell die Taste "PROGRAM" 3x. um die Konstanren ändern zu können.
gei noctrmaligem Dnicken der "PROGR-A.r\4" Taste werden die rerschiedenen Konstanten angezeigt irlit '&r

den Pfeil-Tasten kann der Weft verändert rverden

Die KR geht zunick auf Antang und sichert die neuen EinstellLrnqen. rvenn die Taste "i\IENU" gednlckl

wrrd.

Wi rdd ieTaste , ,MENU, .n ich tgedrück t .kehnd ieKRzu.uckzunrA l fangzüf r iek .s iche(aberke ine-
Neueinsrellungen.

Die Konstanten sind auch dann gesichert, lvenn die Batterie fur langere Zeil abgeklemmt ist

KonstaDte

Konslrnlen
Nr.

Werkscitig
einsestcl l t

I lnr Beschrcibung

0 6jht l0 TIr\cr tZert  f t rr  Sr.r f l )

I ß I t5
8 I l i

.l l0 0 UbcNirchLurgszerl

.l I I .  EI lu l isLL.  I  Drr r r ix lL  D<.r t .c l t  I  Fr . rnTo' r 'ch

0 Srop firr Llbcrdnrcli. l.rrrgs:rr[es Scltlicllcn
Srop firr Uulerdmck. I hu3er ln)pLrls urtd die
\ loror l iLrn in dre errrgcgergesctzlc fuchhrng
Der ) \ loror zur Abschrl turrg is l  bqe9el l l .

0 l 5 E r l i e  I  r L !  l i r r  N r c l b e I e ! r r r r r r e
,7 l 0 ( x ) E r L r i e f l r ! , r q  ( r l I  / i I r  T . :

8 t 0 ( x ) E l fe l t lng f i i .  B iDt)cr  l0= k. rn Sisnl t )
Codc r r l r  \ l i rs .h i r rcDdir lcr l  . rN : rh i r l len
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DieKonstan teNr .g (code)so l l teguf I l l s te l ren 'u l l td ic t r lasch inendatenzuerha | Ien .Dürkce ' ,Prog ' 'un
die Maschinendaten werden angezeigt

BelichrcibungKonstanten $erkseitig
eincestcllt

Rohrl:irse lrl
0 {00 l0 l )0

Rolrrd[rch rcssel Inlnl l 0 +t) 200

2 1850 500 3000 Tronrrneldrtrchnresser nnü

3 12.00 5.00 30.00 Ulrdrehrrrq Dro Lxqe

,l 200 1000 Großes Antriebskcnerund
l 0 l0 Kleines Antriebeskellerlnd

6 I 20 Anzirhl der Micltete
,7 0.89 0.70 1.0r,

E Ersrci lnrpuls zurtt Hirupnerrtr l  Sck

9 160 100 il-cr lnrurils zuur H:lronentil rr)sek
Tirt-iGlreu lurzeu Iurpulsen Seir

IO I 5

l l t00 250 Anzll der kurzerr lrrrPrrlserl

1 2 I z Abschaltolg d. Srsletns. o=l Motor
I = 2 Motoren. Schließung bei U terdn|ck
2 = 2 I'lotoren. Offtn rg bei U lcrdnrk

t 3 Kcioe VeNcndu q

t+ 0 2 o = Keir Druckschxlter cirgeblul
I = Dnlckschilllcr eDlgebirrrl
2 = Rirdio:) eiuseschililel

15 62. i 0 100.0 Absrr"d zr,is.l""tl lNPulsen. $€un Bcrrtrlzurlg nril
Ro er i' 0 = lxutl qe 

 

Jl Fon el

l 6 100 Code unr Tcsld:lten zu eriritllen
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Die Konstante Nr. 16 (Code) sollte auf l l i  eingestellt \\erde| unl die Testdaten zu erhalten Dnicke

,,prog,,und die Testdaten *"ra"n ung"'r"ig,. 'n-i" ' i"r,a","" konnin nicht durch die Pfeiltasten'eränden

werden.

Testdaten

Glage lA.ußen la ! .e : l )
lslabstand z\\ ' i .chen lmDulsen
I c . r n 7 ' h l  d e r  I m p u l s e n
, lcmesqene Zei l  l \uschen lmpulsen

Lnn,, l<F n1l]  Troonnelunrdlehunq

I
2
3

5 r - . ^ , r l c a  ̂ r ^  I  r u P

T . ^ f f n a l '  ' 6 t r n o
6
7

.{nstieg des Umfanqes Pro Lage
/1- . .6 t ,n?,h l  der  T.asen8

9
l 0 Änzanl  oer  r l l l l rursc rur  ^u! ! r Iqs"

Für reibungslose AJberI Ist es notwendig' daß der Abstand zrvischen den Lnpulses innhaib beslimmter

Wefte Lregt

Mrn Impuls Absland l0 0 htr oie La='e nr:t kleinsten: Dutchtttess<t 
-

r,o"*.'"'" i.p"ü- 
- 

^ur,r,a roo o 1ür die Lage nrit größtem Durchmesser

S . r l c -  l l -
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Progranrmierung der 5 verschiedenen Geschlvindigkeiten:

Die Geschwindigkeit muß nicht I I I sein' da dies die Geschrvindigkeit ist' um die Maschinenkonstanten zu

ändem
öu-öh, ,ottt" uurg"zogen sein. bevor Programmierung' da dann der.Computer die Länge des zu

i'"*gi;*" i"ra"t ;iß 
'im 

folgenden Beispiel ist eine Feldlänge von 400 m angenommen'

Drücke "Prog" J x und es wird folgendes angezeigt

Bei der Entfernung rechts in der ersten Zeile muß
"m" autblinken. Dieser Wert kann veränden werden

mit den Pt'eil-Tasten. Hier = i00 m

Wenn die gewünschte Entfernung eingestelh ist' drucke nochmals 'Proq'',lx Jetzt blinkt rn'/h in der

;:il;ii;;ffi;'n ö"."1t*i"äigl"it*ert Dieses deutet an' das dieser wert nun veränderbat ist Hier

ist die Geschwindigkeit auf25 0 ft/h eingeslellt'

DieMasch inewi rdnunbe ie ine l .Geschwind igke i tvon25 '0n ] /hvon40ornb is j00mbefegnenDnjcke
"Prog" lx und es wird folgendes angezergt'

ffi
ll c"t"h*i"aigrci, t

Zone 2 karrn nun wie Zone I programmien u'erden Dieser \rorgang wird fiir alle 5 Zonen wiederholl

zone5endetau tomat ischbe i000n l 'WennZone5pr 'c rg ranrnr ie r t i s t .d rückenochmalsd ieTaste . .P 'og . .
und folgendes rvird angezeigt

Wenn die Taste "Prog" gednjckt r'vird. u'erden dre
gemäß diesen \Verlen

Wenn die Taste "Menü" gedrückt $ird. sind alle

gleichbleibend fur das sesamte Feld' Die Funktion

abgelaufen, wird es gelöscht

Nachdem das Progranrm abgespeichert
Sie nur die Taste "Prog' drücken und
geänden.

Einstellungerl gesichert und die Beregnung ertolgl

Einstellungen stornien und die Geschwindigkeit ist

ist die Gi;iche rvie bei der KR6 lst das Programm

durch Tastdruck "Prog" 3x überpnift werden Wenn

Pfeiltasten benutzen, wird nur angezeigt. aber nichts
ist. kann es

Sie nicht die

6"" | 400 m 400 m
Geschwindigkeit i0'0nth
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i  + Batterie 12 \/

2 - Batterie - Solar-Panel
3 Motor Geschwindigkeitsreguiierung
4 Motor Geschwindigkeitsregulierung
5 f + Solar-Panel
6 Geschwindigkeit I Geschwindigkeitssensor I

7 Geschwindigkeit 2 Geschwindigkeitssensor I

8 Geschwindigkeit 3 Geschwindigkeitssensor l

9 Geschwindigkeit 4 Ceschwindigkeitssensor 2

lO Stop StoPsensor
I I Slop Stopsensor
12 ivlotor stopmotor
1l Nlolor Stopmotor
14 Pieper -

15 Pieper +
16 Druck Drucksensor
17 Druck Drucksensor

wenn der Mererzähler falschherum zahlt. sollte der Geschrvindigkeilssensor ausgewecltselt werden

Scirr  -  l l  -


